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Wahl der neuen Vizebürgermeisterin 

In der Gemeinderatssitzung am 5. September 2017 fand die Wahl der Vizebürgermeisterin statt.  

Frau Irmgard Schibich wurde zur neuen Vizebürgermeisterin und GR Walter Baumgartner rückte in den 

Prüfungsausschuss nach. 
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und 

Gemeindebürger!  Liebe Jugend! 

 

Es freut mich, dass ich mich in dieser Ausgabe als Ihre neue Vizebürger-

meisterin von Neustift-Innermazing vorstellen darf. 
 

Ich bin 36 Jahre alt, verheiratet und habe 2 Kinder. Meine Kindheit und 

Jugend habe ich auf dem elterlichen landwirtschaftlichen Betrieb verbracht, 

in Neustift-Innermanzing besuchte ich Kindergarten und Schule, seit 2002 

bin ich bei einem ortsansässigen Unternehmen als Angestellte tätig. 
 

Dem Gemeinderat gehöre ich seit 2015 an, zu meinen Tätigkeitsbereichen 

gehören: Familie, Jugend & Sport, Forst, Landwirtschaft & Jagd, Abwasser-

verband Anzbach-Laabental sowie die Arbeitsgruppe Volksschule. 

In meiner Laufbahn als Gemeinderätin konnte ich in guter Zusammenar-

beit mit den Gemeinderäten, dem Land NÖ und der Volksschule das Projekt "Schulgarten" für unsere Kin-

der in der Gemeinde umsetzten. 

Zu meinen zukünftigen Aufgaben gehört aber auch für Ihre Wünsche und Anliegen ein offenes Ohr zu ha-

ben und für Sie, geschätzte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger, da zu sein! 
 

Abschließend möchte ich mich bei allen Gemeinderätinnen und Gemeinderäten für das entgegengebrachte 

Vertrauen bedanken. Ich freue mich auf eine erfolgreiche und gute Zusammenarbeit für unsere Gemeinde! 
 

  Ihre Vizebürgermeisterin  

 

 

 
 

 

 

Vizebürgermeister  
Franz Tisch-Grubwieser verstorben 

In tiefer Trauer geben wir bekannt, dass Vizebürgermeister Franz 

Tisch-Grubwieser nach kurzer, schwerer Krankheit am 5. August 

2017 verstorben ist. 

Franz Tisch-Grubwieser übte neben vielen anderen Funktionen seine 

Tätigkeit als Gemeinderat seit 1990 und als Vizebürgermeister seit 1999 

aus. Unser tiefes Mitgefühl und unsere Anteilnahme gelten seiner Frau 

Anna, den Angehörigen und Freunden, denen wir hiermit unser aufrichti-

ges Beileid aussprechen. 

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing verliert mit Vizebürgermeister 

Franz Tisch-Grubwieser einen Menschen, dessen Wirken von Pflicht- 

und Verantwortungsbewusstsein sowie großem Weitblick geprägt war. 

Er wird uns als Vorbild stets in Erinnerung bleiben. 

Die Verabschiedung von Franz Tisch-Grubwieser fand am Montag, den 14. August 2017 in der Pfarrkirche 

Neustift-Innermanzing statt. 

Bürgermeister Ernst Hochgerner im Namen aller Mitarbeiter der Gemeinde und der Damen 

und Herren des Gemeinderates. 

 

http://www.neustift-innermanzing.at/system/web/GetImage.ashx?fileid=931406&mode=T&width=1000&height=800
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Wahlservice zur Nationalratswahl 2017 
 

Am Sonntag, 15. Oktober2017  findet die Nationalratswahl statt.  

 

Wahlberechtigt sind alle Österreicherinnen und Österreicher, die am Stichtag (25. Juli 2017) in die Wähler-

evidenz einer österreichischen Gemeinde eingetragen sind und spätestens am Wahltag (also am 15. Okto-

ber 2017) das 16. Lebensjahr vollendet haben und nicht vom Wahlrecht ausgeschlossen sind. 

 

Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – für Sie und für 

die Gemeinde. 

 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Nationalrats-

wahl optimal unterstützen. Deshalb werden wir an alle Wahlberechtigten unserer Gemeinde in den nächs-

ten Tagen eine „Amtliche Wahlinformation - Nationalratswahl 2017“ zustellen. Achten Sie daher bei all der 

Papierflut, die anlässlich der Wahl bundesweit (an einen Haushalt) verschickt wird, besonders auf unsere 

Mitteilung (siehe Abbildung unten). 

 

Diese ist nämlich mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Zahlencode für die Beantragung ei-

ner Wahlkarte im Internet und einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert. Doch was ist 

mit all dem zu tun? 

 

Zur Wahl im Wahllokal bringen Sie den personalisierten Abschnitt mit, damit erleichtern Sie uns die Wahl-

abwicklung, 

 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, dann beantragen Sie am besten eine 

Wahlkarte für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte den Abschnitt „Anforderungskarte“ das Service in unse-

rer „Amtlichen Wahlinformation“, weil dieser personalisiert ist. Nun drei Möglichkeiten: Persönlich in der 

Gemeinde, schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder 

elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Code auf unserer Wählerverständigungskarte in der 

„Amtliche Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr auf www.wahlkartenantrag.at Ihre Wahlkarte 

beantragen. 

 

Unser Tipp: Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon be-

antragt werden! Der letztmögliche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist der 11. Oktober 2017. 

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre angegebene 

Zustelladresse. Die Wahlkarte muss spätestens am 15. Oktober 2017, 17 Uhr, bei der zuständigen Bezirks-

wahlbehörde einlangen. Sie haben die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag bei jedem geöffneten Wahllo-

kal, das Wahlkarten entgegen nimmt, abzugeben. 

 

Für die Gemeinde Neustift-Innermanzing wird als Wahllokal wieder der Turnsaal der Volksschule in 

Neustift in der Zeit von 8 – 15 Uhr eingerichtet. 

 

Wenn Sie eine Briefwahlkarte beantragt haben, dürfen Sie nur mehr mit Ihrer Wahlkarte Ihre Stimme abge-

ben, unabhängig davon, wo und auf welche Weise Sie wählen möchten. Sollten Sie keine Wahlkarte bean-

tragt haben, so können Sie ausschließlich bei der Gemeinde, in deren Wählerevidenz Sie eingetragen sind, 

am 15. Oktober 2017 Ihre Stimme abgeben. 

 

Bringen Sie zur Wahl bitte Ihren Lichtbild-

ausweis mit! 
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Die extrem heiße und trockene Periode des Frühsommers 2017 hat die Aktivi-

tät der Fichtenborkenkäfer in weiten Teilen des Bezirkes St. Pölten doch sicht-

bar anwachsen lassen.  

Bei dem vom Niederösterreichischen Landesforstdienst durchgeführten Bor-

kenkäfermonitoring ist teilweise in manchen Gebieten eine sehr hohe Populati-

onszahl bei den beiden für Fichte gefährlichsten Borkenkäferarten festzustellen. 

Besonders in den letzten Wochen ist vermehrt Stehendbefall und das sehr rasche Auftreten von Käferlö-

chern zu bemerken.  

Das Hauptaugenmerk der Bezirksforstinspektion liegt deshalb auf einer möglichst intensiven 

Kontrolle der Fichtenbestände in den besonders gefährdeten Gebieten, aber auch in der Mo-

tivation der Waldbesitzer, in auftretenden Käferlöchern umgehend das Schadholz zu beseiti-

gen, um weitere gefahrdrohende Borkenkäfermassenvermehrungen möglichst schon von An-

fang an zu unterbinden. Besonders wichtig ist es derzeit, die Fichtenbestände nicht nur vom Gegenhang 

aus zu beurteilen, sondern vor allem auch auf Stehendbefall bei noch grünen Kronen zu durchforschen. Da-

bei ist auf das Vorhandensein von Einbohrlöchern, Bohrmehl bzw. auf das Ablösen der Rinde am Stamm zu 

achten.  
Intensive, rechtzeitige Waldbegehungen kommen billiger, als verspätete Bekämpfungsmaß-

nahmen!  

Nähere Infos dazu finden Sie auch unter www.borkenkäfer.at  

Als Ansprechstelle für weitere Fragen im Zusammenhang mit Waldschäden und forstrechtlichen Fragen ist 

das Fachgebiet Forst der Bezirkshauptmannschaft St. Pölten unter der Telefonnummer 02742/9025-37615 

oder forst.bhpl@noel.gv.at erreichbar.  

Borkenkäfer in NÖ 2017 

Zuschuss für Ihr sicheres Zuhause 

Land Niederösterreich fördert Einbruchschutzmaßnahmen 
 

Das Zuhause ist der Rückzugsort, an dem wir uns geborgen und vor allem sicher fühlen – nur so können 

wir es wirklich genießen. Weist Ihr Heim sicherheitstechnische Schwachstellen auf, können Sie es mit einfa-

chen Maßnahmen vor ungebetenen Gästen schützen. Das Land Niederösterreich unterstützt Sie dabei mit 

einem Zuschuss. 
 

Jetzt Förderung sichern 

Konkret wird der Einbau von Sicherheitseingangstüren und Alarmanlagen bei Eigenheimen (Ein- oder Zwei-

familienhäusern bzw. Reihenhäusern) und Wohnungen in Mehrfamilienhäusern gefördert. Das Land Nieder-

österreich unterstützt Sie mit einem einmaligen, nicht rückzahlbaren Zuschuss in der Höhe von 30 % der 

Investitionskosten, maximal jedoch in nachstehend genannter Höhe.  
 

Die Förderung im Detail: 

Mechanischer Schutz  

Sicherheitseingangstüren (Widerstandsklasse von mindestens 3) werden mit bis zu 1.000 Euro 

gefördert. (Bei Eigenheimen muss ein Gesamtschutz gegeben sein.) 

Elektronischer Schutz 

Alarmanlagen werden mit bis zu 1.000 Euro gefördert. 
 

Den Antrag können Sie innerhalb von sechs Monaten ab dem Einbau der Einbruchschutzmaßnahme online 

unter www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag stellen. 
 

Sie sind gerade dabei, Ihr neues Domizil zu planen oder wollen dieses in den nächsten Jahren auf den neues-

ten Sicherheits-Stand bringen? Dann können Sie ab 1. April 2017 auf das Land Niederösterreich zählen. Die 

Förderung für Sicheres Wohnen ist bis 31. Dezember 2018 garantiert. 
 

Alle Informationen und mehr Details zur Förderung erhalten Sie unter www.noe.gv.at oder bei der NÖ 

Wohnbau-Hotline unter 02742/22133. 

http://www.noe.gv.at/sichereswohnen-antrag
http://www.noe.gv.at
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Bezahlte Anzeige! 
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Wir trauern um... 

Herrn Josef Mühlbauer aus Neustift, verstorben im 59. Lebensjahr 

Herrn Robert Stapfer aus Almerberg, verstorben im 63. Lebensjahr 

Herrn Vbgm. Franz Tisch-Grubwieser aus Neustift, verstorben im 66. Lebensjahr 

Frau Elfriede Mühlbauer aus Neustift, verstorben im 79. Lebensjahr 

Frau Josefa Fischer aus Oberkühberg, verstorben im 79. Lebensjahr 

Herrn Rudolf Proksch aus Oberkühberg, verstorben  im 94. Lebensjahr 

Wir entschuldigen uns für den bedauerlichen Irrtum und weisen auf folgende Richtigstellung hin: 

Verstorben ist Frau Rosa Bachtrögler aus Neustift im 88. Lebensjahr - nicht Frau Margareta Bachtrögler aus  

Innermanzing. 

Beschneidungen von Pflanzungen 

Die Gemeinde Neustift-Innermanzing appelliert wieder an alle Liegenschaftseigentümer, deren Bäume, 
Sträucher, Hecken und Wurzeln in  eine öffentliche Straße oder auf einen öffentlichen Weg ragen, diese  
konsequent bis mindestens an die Grundgrenze zurückzuschneiden! 

Dieses Ersuchen besteht ausschließlich im Interesse der Sicherheit des Straßenverkehrs bzw. der Straßen-
benützer, also auch in Ihrem eigenen Interesse. Nicht zuletzt muss bereits jetzt an den nächsten Winter 
gedacht werden, wo dann durch die Schneelast Äste und Zweige noch weiter in den Straßenbereich ge-
drückt werden könnten. 

Für ein gutes, nachbarschaftliches Verhältnis wäre es auch sehr förderlich, wenn Sie zu groß gewordene 
Bäume und Hecken in der Nähe von Grundgrenzen, durch die Ihrem Nachbarn der Licht- und Sonneneinfall 
genommen wird, beschneiden.                                                                                           Vielen Dank! 

 

Willkommensfeier 
Am Samstag, 1. Juli 2017 feierte die 

Gemeinde Neustift-Innermanzing ein 

gelungenes Fest um die neuen Gemein-

debürger willkommen zu heißen.    

Bürgermeister Ernst Hochgerner be-

grüßte die neuen Neustift-

Innermanzinger recht herzlich, die zur 

Feier gekommen waren.  
 

Gemeinsam mit den Gemeinderäten  

Sonja Hochgerner, Mag. Stefan Buger, 

Edeltraud Mühlbauer, Irmgard Schibich und Johann Leitner sowie Kevin Winkler, als Vertreter des Ten-

nisclubs, und Erich Gruber, Obmann des ESV, wurde das gemütliche Zusammensein für ein erstes Ken-

nenlernen und persönliche Gespräche genutzt. 

Willkommen in der Wohlfühlgemeinde! 

Tierschutzgesetz - Katzenhaltung 

Mit der Novelle des Tierschutzgesetzes, BGBl. I Nr. 61/2017 vom 25. April 2017 sind zahlreiche Änderun-
gen kundgemacht worden. Mit diesen geänderten Bestimmungen  wurde auch der Begriff Zucht neu defi-
niert und bringt diese Änderung im Zusammenhang mit der verpflichtenden Kastration von Katzen ebenfalls 
Neuerungen. 

Das Gesetz sieht vor, dass Katzen (sowohl weibliche als auch männliche), die mit regelmäßigem Zugang ins 
Freie gehalten werden, von einem Tierarzt kastrieren zu lassen sind, sofern diese Tiere nicht zur Zucht ver-
wendet werden.  Nähere Infos finden Sie auf der Gemeindehomepage: www.neustift-innermanzing.at 
oder unter www.noe.gv.at 
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Jubiläen und Geburten 

Wir gratulieren auch folgenden  

Jubilaren: 
 

70. Geburtstag: Gertrude Siedl  

75. Geburtstag: Ilse Zanka, Ing. Günther Wanke,           

Hubert Eisinger, Siegrid Helting, Waltraud Junker  

80. Geburtstag: Anna Kortenhof 

 

Jubiläumsfeier im Juni 
Anton Frühstück zum 70. Geburtstag 
Ilse und Peter Richter zum 50. Hochzeitstag  

Tatiana und Stefan BA MA MA Eisner 
zur Geburt ihrer Tochter Sonja 

Sonja Wieder und Uwe-Edgar Zottel 
zur Geburt ihres Sohnes Paul 

Die Gemeinde gratuliert recht herzlich: 

Jubiläumsfeier im August    
Hubert Mahrer zum 70. Geburtstag 
Helene Bosch zum 75. Geburtstag 
Mag. Hildegard und Ing. Werner Gräf 
zum 50. Hochzeitstag 

Doris Wannemacher und Jose Vargas Corrales 
zur Geburt ihres Sohnes Riccardo 

 

Autowrackentsorgung 
 

Am 5. Oktober 2017 findet wieder eine Autowrackentsorgung statt.     

 

Für ein komplettes Autowrack (inkl. 5 Reifen) erhalten Sie € 50,-. 

Extra Reifen (mit Felge) kosten € 3,30.  

Anmeldung bis 29. September 2017 am Gemeindeamt Tel: 02774/2298. 



V E R A N S T A L T U N G E N  -  T E R M I N E   
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*  (1) jeden, (2) jeden 3./Monat, (3) jed. 1.+3./Monat, (4) jed. 2.+4./Monat, (5) jed. 1./Monat, (6) jed. 4./Monat 

 Helga Gruber, Anmeldung unter 0699/103 09 021, www.lebens-wandel.at (außer Schulferien)  

~ Silvia Wessely, Anmeldung erforderlich: 0664/333 05 04 

Sonntag *(1) Messe in der Kirche in Innermanzing, 9.30 Uhr 

Sonntag  Pfarrcafe nach der Messe, 17. Sep. und 15. Okt.  

Donnerstag *(1) Messe in der Kirche in Innermanzing, 8.00 Uhr – außer dem 3. im Monat 

Donnerstag *(2) Messe in der Kapelle in Neustift,  8.00 Uhr 

Freitag *(5) Messe im Schloss Tannenmühle, 8.15 Uhr 

Montag *(1) LnB-Motion mit Fr. Wessely, 18 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Montag *(1) Linedanze mit Fr. Schürz, ab 18 Uhr im GH Hellmuth, Info: 0664/202 19 24  

Montag u. 

Donnerstag 
*(1) „Muskeln stärken, Wirbelsäule entlasten“ - SV Raika Altlengbach-Laabental in der 

NMS Laabental, 19 - 20 Uhr; Info: 02774/8214 kostenloses Schnuppern   

Dienstag *(1) LnB-Motion mit Fr. Wessely, 9 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Dienstag *(3) Walken des Seniorenbundes, Treffpunkt: 9 Uhr vor dem Gemeindeamt  

Dienstag *(4) Spielenachmittag des Seniorenbundes im Gasthaus Schilling, um 15 Uhr   

Dienstag *(1) 

 

„Ismakogie“, 18.30 Uhr in der VS, Info: Fr.Wanke 0699/107 231 55 - 12 Abende 

19., 26. Sep., 10., 17., 31.Okt., 7., 14., 21., 28. Nov., 5. Dez. 2017, 9., 16. Jän. 2018 

Dienstag *(1) Pilates mit Fr. Gruber, 19.30 Uhr in der NMS Laabental    

Mittwoch *(6) Mutterberatung, 8.30 Uhr in der Praxis „Paris“ im Kindergarten - außer im Dezember 

Mittwoch *(5) Seniorentreffen im GH Hellmuth, ab 15 Uhr - im Oktober im GH Schilling 

Mittwoch *(1) Pilates mit Fr. Gruber, 18 Uhr, in der NMS Laabental     

Mittwoch *(1) Qi-Gong mit Fr. Wessely, 19 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Donnerstag *(1) Sesselturnen des Seniorenbundes, 9 Uhr im GH Schilling  

Freitag *(1) Qi-Gong mit Fr. Wessely, 9 Uhr - Hödlgasse 6 ~ 

Freitag *(3) Strauch- und Baumschnitt, Grasschnitt und Laub, sowie Sperrmüllentsorgung im 
Altstoffsammelzentrum (ASZ) in Altlengbach, 13 - 18 Uhr   

Samstag *(5) Bauernladen der Fam. Goldnagl bei Tierarztpraxis Mehl, 8 - 10 Uhr  

Freitag - 

Sonntag 
bis  

29.10. 

Mostschank bei Familie Praschl-Bichler, Unterkühberg, Gradingweg 1, 

Freitag - Sonntag, Feiertag, Tel: 02774/2429 

Samstag 16.09. Hobby-Turnier des ESV, 8 Uhr in der ESV-Anlage 

Montag 18.09. Hausabholung - Eisenschrott– und Sperrmüllentsorgung 

Montag 18.09. Fachvortrag Gesunde Gemeinde „Energiereich“ um 19 Uhr in der VS 

Donnerstag 21.09. Kostenloser Hörtest für alle Kinder ab 3 Jahre, 8.15 Uhr im Kindergarten   

Donnerstag 21.09. Saisonbeginn Fit & Fun in der Mittelschule Laabental - Nähere Info Seite 5   

Samstag 23.09. Open Air Konzert der Seven Demons - Folk - Pop - Rock, 18 Uhr, GH Hellmuth  

Sonntag 24.09. Musikantentreffen mit Schaudörren des KSFV im Dörrhaus in Neustift, ab 10 Uhr  

Mittwoch 04.10. Oktoberfest des Seniorenbundes im GH Hellmuth, 15 Uhr 

Freitag 06.10. Mannschafts-Training des ESV, 18.30 Uhr in der ESV Anlage  

Samstag 07.10. Zivilschutz-Probealarm, zwischen 12 und 12.45 Uhr  

Sonntag 08.10. Erntedankfest mit Agape, 9.30 Uhr in der Kirche 

Dienstag 10.10. Problemstoffsammlung, 14 - 18 Uhr beim Gemeindeamt  

Sonntag 15.10. Nationalratswahl, 8 - 15 Uhr in der Volksschule in Neustift  

Mittwoch 18.10. Tagesfahrt des Seniorenbundes nach Ybbsitz  

Donnerstag 26.10. „Themenwandertag - Energiereich“ der Gesunden Gemeinde  

Treffpunkt: 9.30 Uhr beim Gemeindeamt 

Samstag 11.11. Feuerwehrball „Feuer & Flamme“ 20 Uhr in der Mittelschule Laabental  

Mittwoch 15.11. Leopoldi - kein Parteienverkehr am Gemeindeamt!! 

Mittwoch 15.11. Leopoldiheurigenfahrt des Seniorenbundes 


